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Sehr geehrte Gäste, liebe Rennteilnehmer, 
 
der WRV Staufen begrüßt Sie ganz herzlich auf seinem Vereinsgelände in Lorch 
Reichenhof. 
Um den Aufenthalt für Alle so angenehm wie möglich zu gestalten, folgend einige 
Regeln die zwingend einzuhalten sind: 

 Auf dem Gelände bitte nur Schritttempo fahren 
 Auf dem gesamten Vereinsgelände besteht Leinenzwang 
 Nur Hunde mit gültiger Tollwutimpfung sind auf dem Gelände zugelassen 
 Freilaufnutzung während der Veranstaltungen nur in den Pausen 
 Bitte entsorgen Sie den Kot Ihrer Hunde mit Hilfe der bereitgestellten Tüten in die 

dafür vorgesehenen Mülltonnen an allen Eingängen zum Gelände 
 Für Ihre Hunde im Auto bitte Hitzestau vermeiden, für genügend Schatten, 

Frischluft und Wasser sorgen 
 Besucher und Teilnehmer an Veranstaltungen des WRV Staufen sind für sich und 

Ihre Hunde allein verantwortlich. Weder der WRV Staufen noch seine Funktionäre 
haften für Unfälle der Hundeeigentümer und/oder der –besitzer, der Hunde, der 
Funktionäre und der Besucher. Der Haftungsausschluss erstreckt sich auch auf 
ausreißende Hunde. Eigentümer und/oder Besitzer eines Hundes haften ebenfalls 
nicht, wenn dieser während eines Laufes die Verletzung eines anderen Hundes 
verursacht 

 Bitte verlassen Sie unseren Platz sauber 
 die Entleerung der mobilen Toiletten Ihres WoWa oder WoMo ist hinter dem 

Vereinsheim möglich 
Der WRV Staufen bedankt sich für Ihr Verständnis und wünscht Ihnen und Ihren Hunden 
einen angenehmen Aufenthalt auf unserem Vereinsgelände. 
 
Grundsätzliches für Hunde im Rennsport 
 Um an einer Rennveranstaltung teilzunehmen sollte Ihr Hund gesund und bei guter 

körperlicher Verfassung sein 
 Das Mindestalter beträgt 15 Monate 
 Vor dem Rennen mindestens 3 Stunden Futterpause einhalten 
 Vor dem Start Ihren Hund bitte gut „warmlaufen“ – mind. 5 min. flotte Bewegung 
 Nach Beendigung des Rennen Ihren Hund bitte wieder „ablaufen“ – flottes Gehen 

um den Kreislauf Ihres Hundes wieder zu normalisieren 
 Ihrem Hund genügend Wasser zur Verfügung stellen 
 Zwischen den Läufen, wenn überhaupt, nur eine Kleinigkeit leicht verdauliche Kost 

zum Fressen geben 


